
Biomüllinfo

Informationsbroschüre

IN DIE TONNE
gehören:

>		 Obst auch Südfrüchte
> 	 Gemüse
> 	 Kaffeefilter
> 	 Teebeutel
> 	 Eierschalen
> 	 Käse
> 	 Nur pflanzliche Speisereste
> 	 Verschmutzes Küchenpapier
> 	 Brot
> 	 Balkonpflanzen
> 	 Gartenabfälle in kleinen Mengen 
		  (Gras, Gehölzschnitt, Laub)

NICHT IN DIE BIOTONNE
gehören:

>		 Fisch, Gräten
>		 Fleisch, Wurst, Knochen
>		 Metall/Aluminium (z.B. Dosen, 
		  Alufolie)
>		 Kunststoff (z.B. Plastikbecher, 	
		  Folien)
>		 Verbundstoffe (z.B. Milchkartons, 
		  Vakuumverpackungen)
>		 Glas
>		 Hochglanzillustrierte
>		 Textilien
>		 Keramik
>		 Kleintierstreu
>		 Giftige Abfälle (z.B. Putzmittel, 
		  Chemikalien, Farben)
>		 Windeln
>		 Tapetenreste
>		 Zigarettenstummel
>		 Imprägniertes Holz

>		 Plastiktüten!



Warum Biomüll trennen?
Über ein Drittel des Hausmülls besteht aus organischen  
Abfällen (Biomüll). Organische Abfälle sind Wertstoffe, daher 
muss Biomüll, soweit er nicht auf dem eigenen Grundstück 
kompostiert werden kann, in Biotonnen gesammelt werden.  
(§10 der Nürnberger Abfallwirtschaftssatzung).

Was geschieht mit den Bioabfällen?
Der Biomüll wird zu einem Kompostierwerk gebracht,  
zerkleinert und auf sogenannten Mieten zu hochwertigem
 Kompost verarbeitet.

Dabei wirken die gleichen natürlichen Rotteprozesse wie  
im Garten: Mikroorganismen, Kleinlebewesen und Pilze  
zersetzen die organischen Abfälle.    

Der Kompost wird als Dünger und Bodenverbesserer in  
Landwirtschaft, Gartenbau und Kleingärten eingesetzt.
Er kann in vielen Fällen Kunstdünger und Torf ersetzten.  
Die Verwendung von Komposterde ist somit auch ein wichtiger 
Beitrag zur Erhaltung der letzten einheimischen Moore.

Wie oft wird die Biotonne geleert 
und was kostet sie?
Die Biotonne wird wöchentlich durch die städtische Biomüll-
abfuhr geleert, unabhängig von der Hausmüllabfuhr.
Genaue Leerungstage sind bei der Müllabfuhr 
Tel: 231-2594 zu erfragen. Für die Biotonne werden keine 
zusätzlichen Gebühren erhoben.

Wie kann ich die Biotonne sauber halten?
Der Abfallwirtschaft und Stadtreinigungsbetrieb Nürnberg stellt 
Ihnen für das Sammeln und Wegbringen des Biomülls kostenlos 
Biotüten (Papiertüten) zur Verfügung. Sie nehmen die Feuch-
tigkeit der organischen Abfälle auf und helfen mit, die Tonne 
sauber zu halten.

Sie erhalten die Tüten kostenlos in den Einzelhandelsge- 
schäften Ihrer Nachbarschaft auf allen Wertstoffhöfen und  
im Bürgerinformationszentrum (Rathaus, Hauptmarkt 18).
Sollte es bei der Tütenversorgung zu Engpässen kommen, 
benutzen Sie bitte Zeitungspapier, o.ä.

Bitte verpacken Sie den Biomüll nicht in 
Plastiktüten, denn diese verrotten nicht.

Zusätzlich können Sie den Boden der Biotonne immer mit  
Zeitungspapier auslegen. Feuchtigkeit wird aufgesaugt und  
im Winter frieren die Bioabfälle nicht fest.

Bei Auftreten von Maden kann man Kalkmehl (Algenkalk  
oder gelöschten Kalk) in die Biotonne streuen. Sie erhalten  
ihn im örtlichen Baustoffhandel.

Bitte trennen Sie richtig!
Stark verunreinigter Inhalt von Biotonnen kann nicht mehr 
kompostiert werden. Er muss wie Restmüll behandelt und 
gebührenpflichtig abgefahren werden.

Gartenabfälle in Mengen bis zu zwei Kubikmeter können 
Sie bei den städtischen Gartenabfallsammelstellen und 
Wertstoffhöfen abgeben.
Standorte und Öffnungszeiten erfahren Sie unter 
Tel. 231-32 32 und im Internet www.asn.nuernberg.de

Haben Sie fremdsprachige Mitbewohner?
Auf Anfrage senden wir Ihnen gerne Informationen zur 
Biomüllsammlung in folgenden Sprachen: Türkisch, 
griechisch, serbo-kroatisch, russisch und englisch.

Die Abfallwirtschaft fördert 
die Eigenkompostierung!
Kompostieren Sie ihre Bio- und Gartenabfälle im eigenen 
Garten. Die Stadt bezuschusst den Kauf eines Komposters 
mit max. 40,-- €. Zuschussanträge erhalten Sie auf allen 
Wertstoffhöfen oder unter 
www.asn.nuernberg.de/vordrucke.html.

Bei weiteren Fragen zur: 
Eigenkompostierung: 231-32 32
Biomüllsammlung:  231-32 32
Leerung der Biotonne:  231-25 94
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